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Bodnegger Weihnachtsmarkt
öffnet traditionell am Samstag, 23. November 

von 10.00 bis 19.00 Uhr seine Pforten

Dass der Bodnegger Weihnachtsmarkt zu den ersten Märkten dieser Art in der Region gehört, ist bekannt.
Und ebenso bekannt ist es, dass es auf dem Bodnegger Weihnachtsmarkt neben vielen Attraktionen jedes
Jahr auch einen besonderen Anziehungspunkt gibt.
Diese Wirksamkeit übernehmen am Samstag, 23. November die Springerle von Anneliese und Susanne
Rauhut aus Bad Waldsee.
Sie bieten dieses Weihnachtsgebäck nämlich mit dem Motiv unserer Pfarrkirche St. Ulrich und St. Magnus
zum Verkauf an. Die Form dafür haben Sie extra anfertigen lassen. Herzlichen Dank für diese geniale Idee. 
Aber auch sonst wird das Marktsortiment wieder allumfassend und zum Teil auch ganz neu sein.
An mehr als 50 Verkaufsständen werden individuelle kunsthandwerkliche Gegenstände, Adventskränze
und Adventsgestecke, Bastelarbeiten, Selbstgebackenes und landw. Produkte  wie Äpfel, Honig, Wurst-
waren, geräuchertes Wild und Hochprozentiges angeboten.
Äußerst gesellig wird der Marktevent natürlich auch wieder sein:
Viele unserer Vereine verwöhnen die Besucher mit schmackhaft deftigen Speisen, mit Punsch und
Glühwein. 
Süße Waffeln gibt s am Stand des katholischen Kindergartens und leckeren Kuchen mit heißem Kaffee im
Foyer der Grundschule in Regie der Turnerfrauen.   
Kreativ magnetische Wirkung wird wieder die Kunst Korbflechtens von Alfons Bottlinger und das Seiler-
handwerk von Karl Emhart haben.
Besonders freuen wir uns, dass auch die Jugendmusikanten der Musikkapelle Bodnegg mit Dirigentin
Martina Flock wieder zugesagt haben und dem Marktgeschehen ebenso wie Drehorgelspieler Jürgen Lau-
fer passend zu der bevorstehenden Adventszeit einen musikalischen Flair geben.
Um 14.00 Uhr findet in der Festhalle in organisatorischer Begleitung von boku ein Clowntheater statt:
Der heilige Abend ist einer der schönsten Tages des Jahres für Kinder. So auch für den Clown  Joaquino Paya-
so. Er bekommt an diesem Tag einen ganzen Haufen Geschenke. Beim Auspacken der Geschenke haben die
Zuschauer genau so viel Spaß wie er selbst. Das Stück enthält artistische Kunststücke, musikalische Ele-
mente, viel Clownerie und selbstverständlich, wie in allen Stücken von Achim Sonntag, ansprechende Mit-
machaktionen.
Karten gibt s ab 13.00 Uhr am Marktstand der Gemeindeverwaltung und ab 14.00 Uhr am Eingang der
Festhalle. Die Spieldauer beträgt etwa 50 Minuten und der Preis 2,50 €. 
Ein weiterer Höhepunkt folgt um 18.00 Uhr auf der Gartenbühne des Weltcafes Rupp mit einer „Atem-
beraubenden Feuershow“ der Kinderzirkusschule Moskito, Ravensburg.
Apropos Weltcafe Rupp. Marktstände gibt es in diesem Jahr nicht nur auf dem oberen Schulhof selbst son-
dern auch direkt beim Café Rupp.
Also bis zum 23. November auf dem Bodnegger Weihnachtsmarkt !!!

✩
✩

✩
✩



Anbieter und Angebote 

auf dem Weihnachtsmarkt

am 23. November 2013 

Allespach Siglinde, Baltersberg
Dinkelspreulkissen, Preiselbeeren, Orangen-Holunderblütenge-
lee, versch. Marmelade- u. Geleesorten, Traubenkernöl mit
Kräuter, Apfelessig/Mostessig/Himbeeressig, Johanneskrautöl,
Schokoladenlikör, Holunderlikör, Schlehenlikör, Quittenlikör,
Brombeerlikör, Südtiroler Nusseler, Johannesbeerwein, Kasta-
nienstrudel, Sparstrümpfe 

Baumann Josef u. Andrea, Unterwagenbach
Obst, Wurst, Schnäpse, Apfelsaft

Benzinger Walter, Tettnang
Holzstehpuzzels, Bleistifthalter, Serviettenhalter, Uhren, Stehen-
gel, Elche

Bergpracht– Milchwerk, Siggenweiler
Käse, Butter, Milchprodukte

„Bisaya“, Hilfsorganisation für philippinische Kinder
Frühlingsrollen, Chicken mit Curry, Glasnudeln, Saft, Tees u.
Punsch

Bodenmüller Claudia, Amtzell
Sträuße und Kränze, Apfel- u. Birnenbrot

Broger Gebhard, Amtzell
Schaffelle, Schafsocken, Spielschafe, Schurwollteppiche, Schaf-
wurst, Schokoäpfel, Schokobananen

Dachmann Frieda, Ravensburg
Gebrannte Mandeln, Magenbrot, Süßigkeiten, ...

Denk Christine, Emmelhofen
Genähte Kissen, Decken 

Weltladen u. Cafe Fam. Rupp
Stand in der Dorfstraße, Zugang zu der Festhalle

Beutner Anne, Am Kromerbühl
Pappmaché 

Fischer Barbara u. Sonja
Handgefertigte Ringe aus Schmuck, Draht u. Perlen

Emhart Karl, Neufrach - Riedlingen
Vorführung und Verkauf von selbstgedrehten Seilen. 
Kinder können ihre Hüpfseile, Schlittenseile usw... in bunten Far-
ben selber drehen.

Erne Silvia, Eggmannsried - Bad Wurzach
Bastelarbeiten

Fischer Paul, Bodnegg
Honig, Blütenpollen, Propolis, Preiselbeermarmelade, Bienen-
wachskerzen u. Bienenwachsteelichter, Honigseifen, Hand-
creme mit Bienenwachs, Gesichtscreme mit Propolis, Lippen-
pflege-Balsam

Föhr Wolfgang, Meckenbeuren-Buch
Hausgemachter Mühlensenf, 30 verschiedene Sorten Kräuter-
senf, Meerrettichsenf, Knoblauchsenf, ...

Förster Gerda, Vogt
Stricksachen

Freytag Claudia, Grünkraut
Genähte Herzen, Sterne, Girlanden, Kerzen, Karten

Gebert Laura, Hargarten
Weihnachtsgebäck, Quittengelee

Gemeindeverwaltung
Neue Bodnegger Glühweintassen mit dem neuen Logo der
Gemeinde, neue Bodnegger Schnapsstamper, u. Weizenbier-
gläser und andere Geschenkartikel
SCHIRME ! Bildband: Bodnegg "Ein Blick zurück"
Schwimmbadkarten, ...

Haury Silke u. Renate, Ostrach
Weihnachtsartikel

Heilig Sonja,  Hargarten
Weihnachtsdekorationen, Körbe aus Papier, Vasen, Glocken

Heine Christa, Duller
Krippen, weihnachtl. Holzartikel
Holl Michael, Ravensburg
Mineralien, Geschenkartikel, Steingravuren, Steintiere, Salzlam-
pen

Horst Gudrun, Ravensburg
Strickwaren, Häkelwaren, Socken, Mützen

Jack Doris, Elmenau-Neukirch
Türkränze

Kaffeeklatsch-Frauen
Kaffee u. Kuchen im Foyer des Hauptbaus

Katholischer Frauenbund Bodnegg
Adventskränze u. Adventsgestecke,

Keller Agnes, Aulendorf
Kreativwerkstatt

Kindergärten St. Elisabeth u. St. Martinus
Waffeln, Kinderpunsch, Glühwein

Kollmann Maike, Neukirch
Schmuck, Stoffherzen, Kerzengläser, Heusterne, Liköre

Kolpingfamilie Bodnegg
Korbwaren, Johannisbeerwein, Kolpingkaffee, Leckereien, Glüh-
wein, ...
Der Erlös kommt einem sozialen Zweck zugute.

Kunz Birgit, Grünkraut
Filzschuhe, Taschen

Lehle Margit, Wangen i.A. – Roggenzell
Sterne, Laternen

Lundershausen Doris, Eberhardzell
Spielwaren, Helikopter

Mahler Sabine, Wangen i.A.
Steinengel, Steinfiguren

Männergesangverein Bodnegg
u. Partnergemeinde Vouvry, französ. Schweiz
Schwäbische Spezialitäten, Raclette u. Glühwein

Meier Kerstin, Ravensburg
Gebäck, Holzmaterialien, Weihnachtsdekos

Mühlbauer Brigitte, Neukirch
Stulpen, Taschen, Schuhe, Stricksachen

Musikkapelle Bodnegg
Musikertraum, Glüh-Caipi, selbst gemachte Plätzchen, musikali-
sche Darbietungen am Stand

Seite 2 Freitag, den 22. November 2013 Bodnegger Mitteilungen



Narrenzunft Bodnegg
Brotfresserseelen

Pfleghar Magnus, Starenweg
Leiterwagen, Nudelbretter, Backschieber

Platzek Erika, Ravensburg
Filzsachen, weihnachtl. Dekorationen

Rauhut Anneliese u. Susanne,  Bad Waldsee
Produkte aus Schafwolle, Handschuhe, Weihnachtsfiguren aus
Nadelfilz

Rist Stefan, Bodnegg
Wildfleisch, Wildwurst, geräuchertes Wild

Ritter Andrea, Lindau
Schmuck, RAP-Schmuckdesign

Rummel Heike, Wolfegg
Bastelarbeiten

Schaff Walter, Mühlhausen
Kristalle

Schnatterbeck Christine, Grub
Figuren aus Holz

Schützenclub Hubertus
Grillwürste, Schupfnudeln, Pommes, Glühwein

Bildungszentrum Bodnegg: 
Klasse 7d
Quarkbällchen

Klasse 7 e
Leberkäse

Klasse 8 a
Leberkäse, Glühpunsch, Kinderpunsch, Faltschachteln, selbst-
gemachte Plätzchen 

Klasse 8 c
Punsch, Gebäck, Filz, Schnitzereien aus Holz

Klasse 8 f
Windlichter, Plätzchen, Crepes,

Klasse 9 f
Schwäbische Dinnete

Spinnenhirn Johanna, Grünkraut
Crepes u. Schokofrüchte

St. Gallus Hilfe, Rosenharz
Bastelarbeiten

Steffen Beate, Weingarten
Kränze, Sterne aus Draht, ...

Stier Maria, Baltersberg
Hausgemachte Schnäpse u. Liköre, Apfelbrot, Marmelade,
Gelee, heißer Most u. Kinderpunsch

TSV Bodnegg
Grillwürste, Glühwein,

VFJB – Verein zur Förderung der Jugendarbeit in Bodnegg
Apfelküchle u. Punsch

Windbühler Irmgard, Ravensburg
Weihnachtsdekorationen

Winter, Adelinde u. Susanne, Bodnegg
Sachen aus Holz, Armstulpen, gefilzte Füllhörner, handgemach-
te Naturseife, Körperbutter

Zembrodt Doris, Grünkraut
Pizzas u. Dinnete

Besondere Attraktionen:
Bastelangebot der Lindenschule Bodnegg-Förderschule in
einem Klassenzimmer im UG der Grundschule

„Nostalgisches Karussell“ für die kleinen Marktbesucher

Auftritt der Jugendmusikanten der Musikkapelle Bodnegg
mit Dirigentin Martina Flock

Drehorgelspieler Jürgen Laufer 

Karl Emhart zeigt die traditionelle Handwerkskunst der Seilerei

14.30 Uhr Festhalle Bodnegg:
Clowntheater in organis. Begleitung von „boku“.
Karten gibt´s ab 13.00 Uhr am Marktstand der Gemeindeverwal-
tung und ab 14.00 Uhr am Eingang der Festhalle  

und dann 

um 18.00 Uhr auf der Gartenbühne des Weltcafes Rupp:
„Atemberaubende Feuershow von Moskito“ 

„Schafe und Esel und eine Ziege sind ebenfalls wieder dabei“
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ZWECKVERBAND 
HASLACH-WASSERVERSORGUNG, NEUKIRCH

WASSERZÄHLER-ABLESUNG

Wir machen unsere Wasserabnehmer darauf aufmerksam, dass

ab 01. Dezember 2013
mit der Ablesung der Wasserzähler begonnen wird. Bitte sorgen
Sie dafür, dass Ihr Wassermesser gut zugänglich ist. Falls Sie
tagsüber nicht anzutreffen sind, bitten wir den Zähler selbst
abzulesen und uns den Stand telefonisch (Tel. 07528-920960)
oder per Mail an info@haslach-wasser.de unter Angabe Ihrer
Adresse sowie der Zählernummer mitzuteilen. 
Das Ablesepersonal ist mit einem Dienstausweis versehen.
ZV HASLACH-WASSERVERSORGUNG
-Geschäftsstelle-
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GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist
der Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits
am Freitag, 13. Dezember 2013, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

✵
✰

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 – 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
04. Dezember 2013
18. Dezember 2013

Die Mangelstube finden Sie im 
UG der Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344

Fest-
halle

DAMPFBAD & RUHERAUM

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag – Donnerstag + Samstag
16.30 bis 21.30 Uhr 14.00 bis 17.00 Uhr 

Jeden Mittwoch + Donnerstag WARMBADETAG bei 30°
Wassertemperatur!

Sie finden uns: Dorfstraße 34 (Realschulbau), Bodnegg

Aktive Wassergymnastik:
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00
Uhr bis 18.30 Uhr aktive Wassergymnastik statt. Bitte beach-
ten Sie, dass in dieser Zeit kein Einlass ins Hallenbad ist.

Tel. 07520 9207-29

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und andere mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Bodnegg-Duller

Käsereiprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
An die Gemeindeverwaltung wurde der Wunsch herangetragen, während des Wochenmarktes am Freitag-
vormittag die Toiletten im Foyer der Festhalle zu öffnen. Diesem Wunsch kommen wir gerne nach!
Das heißt, ab sofort können während der Marktzeiten die Toiletten in der Festhalle genutzt werden.
Gemeindeverwaltung

Amtliche 
Bekanntmachungen



Bauernverband Allgäu
Bauernversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
am Donnerstag den 12. Dezember 2013 um 20 Uhr, 

findet im Gasthof „Nußbaumer“ in Bodnegg 
eine Bauernversammlung mit Wahlen 

für den landwirtschaftlichen Ortsverein Bodnegg statt.
Im Anschluss an die Wahlen wird ein Vertreter der LBV-Unter-
nehmensberatung, Bad Waldsee, über das Neueste in Sachen
wichtiger Versicherungen berichten.
Es ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder
Mit freundlichen Grüßen
Josef Wagner 
- Ortsobmann -

Am 28. November in Ravensburg:
Landwirtschaftsamt bietet
Einstiegsseminar zur

Analyse der eigenen Buchführung an
Wer sein Fachschulwissen auffrischen und die betrieblichen
Kennzahlen besser verstehen möchte, dem bietet das Landwirt-
schaftsamt Ravensburg ein kostenloses Einstiegsseminar zur
Analyse der eigenen Buchführung an. Die Veranstaltung richtet
sich an alle interessierten Landwirte und findet am Donnerstag,
den 28. November 2013 von 13:30 Uhr bis ca. 16:00 Uhr im
Landwirtschaftamt Ravensburg, Frauenstraße 4, statt. Zum bes-
seren Vergleich mit den eigenen Betriebsdaten sollte die schrift-
liche Buchführung mitgebracht werden. Vorab kann die Buch-
führung im CSV-Format zusätzlich auch per E-Mail an das Land-
wirtschaftsamt geschickt werden. E-Mail: inga.holzinger@land-
kreis-ravensburg.de. Die Anmeldung ist verbindlich und bis zum
21. November unter Tel.: 0751/85-6010 möglich,

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstrasse 2, Grünkraut
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WOHNUNG DRINGEND GESUCHT

Für eine achtköpfige Bodnegger Familie (2 Erwachsene + 6 Kinder) suchen wir schnellstmöglich eine passende
und bezahlbare Wohnung.

Um eine drohende Obdachlosigkeit abzuwenden, bitten Gemeinderat und Bürgermeister die Bevölkerung um
Mithilfe bei der Suche nach einem geeigneten Wohnraum. Dies vor dem Hintergrund, dass die Gemeinde selbst
keinen adäquaten Wohnraum zur Verfügung stellen kann.

Wer eine entsprechende Wohnung zu vermieten hat, bzw. wer der Familie bei ihrer Suche weiterhelfen kann,
melde sich bitte bei der Gemeindeverwaltung (Tel: 92080) oder Bürgermeister Frick (Tel: 920817).

    

Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitoren
am Samstag, 23. November 2013 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom „TSV“ 
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 07. Dezember durchgeführt von Musikkapelle
Samstag, 21. Dezember durchgeführt von Kolpingfamilie 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.

Nächste Leerung 
am Montag, 25. November 2013.
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:
Kartoffelkiste mit Entnahmeöffnung aus Plastik Tel. 2377
Spinnrad Nussbaum Tel. 2213

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre Gegen-
stände vergeben wurden, damit diese aus der Angebots-Liste
wieder gestrichen werden können.
Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.
Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Weber). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Aus der Landwirtschaft

Seniorennachrichten



Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529/855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

APOTHEKEN-NOTDIENST 
Samstag, 23.11.2013
Rathausapotheke, Oberhofen, Tettnanger Straße 355 
Schlossapotheke Aulendorf, Hauptstraße 53

Sonntag, 24.11.2013
Zeppelinapotheke, Ravensburg, Gartenstraße 22-24 
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Str. 35, Weingarten
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Stadtapotheke, Bad Waldsee, Friedhofstraße 7
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 23.11.2013 / Sonntag 24.11.2013
Tierärztliche Fachklinik für Klein- und Heimtiere, 
Tel. 0751 363140
Telefonische Anmeldung erforderlich

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband
Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. : 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670
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Termine im Monat Dezember 2013

Singen/Volkstanz 
Montag, 02. Dezember 2013
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthof Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Lisa Hummel, Tel. 2120

Radler-Gruppe
Winterpause

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal / Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr   neu!!

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540



Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet

SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: 10.00 - 13.45 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Frau Buske
freut sich auf viele Besucher!
Termine im November:

22.11.2013
29.11.2013

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für die Altarraumneugestaltung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Freitag, den 22. November 2013 Seite 7Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
Freitag, 22. November 
7.45 Uhr Schülermesse und für die Gemeinde
Emilia Mayer, Marisol Buffler, David Madlener, Samuel
Sauter

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Luisa Mayer, Jamie-Ann Baiz, Evelyn Waldraff, Judith Madle-
ner, Anna Gmünder, Marius Gmünder 

Samstag, 23. November 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Katharina Stärk, Theresa Stärk, Lina Marie Rist, Rebekka
Sterk, Dagmar Waggershauser, Fabienne Kuna

Sonntag, 24. November 
Taufe: 11.45 Uhr
Karla Sauter, Samuel Sauter

Freitag, 29. November 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Anna-Lena Wölfle, Marius Buchmann, Hannah Bröhm, Emilia
Mayer

19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Silvio Röttgers, Timothy Kramer,
Darius Joos, Fabian Riedle

Sonntag, 1. Dezember 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Julia Heister, Leonie Glauner, Larissa Nester, Carla Blanken-
horn, Julian Nester, Myriam Wissussek
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 25.11.13 Frau Fricker, Tel. 07520 - 1390  

Frau Bröhm, Tel. 07520 – 1549
Montag, 02.12.13 Frau Hartmann, Tel. 2416           

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Einladung zum Jugendgottesdienst
„Am Ende...?“ - das ist das diesjährige Thema des Christkönigs-
sonntags, der am 23.11.2013 um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
Bodnegg stattfinden wird.
Mitgestaltet wird der Gottesdienst von den Bodnegger Mini-
stranten.
Außerdem freuen wir uns, sieben Kinder neu bei den Minis
begrüßen zu dürfen.
(Text: Judith Madlener)

Wie entstand der Jugendsonntag?
Seit  Beginn des 20. Jahrhunderts feierten katholische Jugend-
verbände einen Bekenntnissonntag. Dieser lag ursprünglich auf
dem Dreifaltigkeitssonntag, also dem Sonntag nach Pfingsten.
Vor allem unter der Naziherrschaft bekannten sich die Jugendli-
chen dabei gegen den Führerkult.
Den Nazis war das ein Dorn im Auge und so legten sie das
Reichssportfest auf diesen Termin. Die Jugendlichen jedoch
wichen auf den Christkönigssonntag aus, was das Zeichen letzt-
lich noch stärker machte: Jesus wurde als eigentlicher König
und Herrscher gefeiert: Ein klares Gegenbekenntnis zu den
Machtansprüchen Hitlers.
Im Jahre 2000 wurde in unserer Diözese der Jugendsonntag
neu eingeführt. Die Idee ist, jungen Menschen die Möglichkeit zu
geben, ihren Glauben in ihrer Sprache und ihrer Ästhetik zu
bekennen und zu feiern. Gleichzeitig ist der Jugendsonntag ein
Bekenntnis der gesamten Gemeinde zur Jugend: Wir hören
euch zu, wir beachten euch, wir beten für euch.

Was passiert mit der Kollekte?
Die Kollekte aller Gottesdienste des Christkönigssonntages/
Jugendsonntages kommt der Jugendarbeit zugute. Das ist
unabhängig davon, ob der Jugendsonntag in spezieller Jugend-
liturgie oder in der traditionellen Sonntagsliturgie der Gemeinde
begangen wird.
Die Kollekte am Jugendsonntag ist zur Hälfte für die Jugendar-
beit in der Kirchengemeinde bestimmt. Die andere Hälfte fließt in
das Stiftungskapital der Jugendstiftung JUST.
Die Dankeskärtchen sind Ausdruck der Wertschätzung für all die
Unterstützung.
Am Jugendsonntag soll es die Gelegenheit geben, die Dankes-
kärtchen während der Kollekte an die Gottesdienstbesucher(innen)
zu verteilen.

(Quelle: Themenheft „Am Ende....?“ zum Christkönigssonntag
am 24.11.2013 
Herausgeber: Diözese Rottenburg-Stuttgart - Fachstelle
Jugendarbeit

Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg
Auslegung der Jahresrechnung 2012
Der Kirchengemeinderat Bodnegg hat am 12. November 2013
die Jahresrechnung für das Rechnungsjahr 2012 der Kath. Kir-
chengemeinde St. Ulrich und Magnus Bodnegg festgestellt.
Die Jahresrechnung 2012 (Sachbuch) liegt gem. § 87 Abs. 2 Kir-
chengemeindeordnung (KGO) zwei Wochen vom 25. November
bis 6. Dezember 2013 – je einschließlich – im Kath. Pfarramt

Bodnegg (Pfarrbüro), Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg, während
der üblichen Bürozeiten des Pfarramtes zur Einsichtnahme
durch die Kirchengemeindemitglieder auf.
Bodnegg, den 13. November 2013
gez. Michael Stork, Pfarrer

Nacht der offenen Kirche
Samstag, 30. November 2013 19.30 Uhr
Musikalische Umrahmung durch unseren Kirchenchor unter der
Leitung von Frau Elena Igel.
Ein meditative Stunde, um zur Ruhe zu kommen, um zu hören,
um zu singen, um Bewährtes und Neues zu entdecken.
Herzliche Einladung!

Stellenausschreibung
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart Körperschaft öffentlichen
Rechts sucht für die Katholische Betriebsseelsorge - Arbeitsstel-
le Ravensburg - möglichst zum 1. Februar 2014 eine/einen Ver-
waltungsangestellte/ Verwaltungsangestellten in Teilzeit mit 36,7
v. H. einer Vollbeschäftigung (derzeit 14,5 Wochenstunden). Die
Stelle ist unbefristet. Dienstsitz ist Ravensburg.
Die Aufgaben bestehen in der Erledigung anfallender Sekreta-
riatsarbeiten einschließlich Telefon- und Besucherdienst sowie
Korrespondenz und Buchhaltung.
Die eigenständige Erstellung von Layouts, Adressverwaltung,
Homepagepflege und Ablage sowie Mitarbeit bei allgemein orga-
nisatorischen Aufgaben gehören ebenfalls zu den Tätigkeiten.
Wir bieten ein vielseitiges Aufgabenfeld und die im öffentlichen
Dienst üblichen Sozialleistungen. Anstellung und Vergütung erfolgen
nach der Arbeitsvertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart
(AVO-DRS), vergleichbar Tarifvertrag des Öffentlichen Dienstes der
Länder (TV-L). Die Eingruppierung erfolgt in EG 5 AVO-DRS.
Wir erwarten flexibles und eigenständiges Arbeiten, Organisations-
und Teamfähigkeit, gute PC-Kenntnisse und Schreibsicherheit,
engagiertes Mitdenken, Kooperationsfähigkeit, Verlässlichkeit und
insbesondere eine freundliche, einfühlsame Umgangsweise mit
Besuchern und Partnern der Betriebsseelsorge. Berufserfahrung
im Sekretariatsbereich oder in der Verwaltung ist erwünscht.
Die Zugehörigkeit zur katholischen Kirche sowie Verständnis
und Interesse für die Aufgaben der Arbeitnehmer-Seelsorge set-
zen wir voraus.
Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt.
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis
06.12.2013 an: Betriebsseelsorge Ravensburg, Schussenstr. 5,
88212 Ravensburg oder per E-Mail an: 
ravensburg@betriebsseelsorge.de
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Achtung! Achtung! Achtung!
Achtung! 
Zeit für Veränderungen!
Nach fünf Jahren Kindergottesdien-
ste, möchten wir uns jetzt auf die-
sem Wege verabschieden! Danke

an alle, die unsere Gottesdienste mit ihren Kindern so fleißig
besucht haben. Nach vielen schönen Stunden ist nun die Zeit
gekommen, dass sich ein neues Team bildet. Es wäre für die
Kinder sehr schade, wenn es nicht weitergehen würde.
Deshalb bietet sich jetzt für Sie die Möglichkeit etwas für Ihre
Kinder  und die Kinder der Gemeinde zu tun. Wenn Sie Lust
haben in einem kleinen Team Gottesdienste vorzubereiten,
dann melden Sie sich unter folgender Tel. 920857 bei Frau
Anette Aggeler. Sie würde sich freuen, Sie im neuen Team
begrüßen zu dürfen!
Wir stehen als „altes Team“ jederzeit mit Rat und Tat zur Seite!
Bitte melden Sie sich, denn unser letzter Kindergottesdienst
wird bereits am 8.12.13 sein !!!!
Euer Kindergottesdienstteam



Für weitere Informationen und Rückfragen steht Ihnen gerne die
Betriebsseelsorge unter Telefon 0751-21040 zur Verfügung.

Ensemble Entzücklika
Am Samstag, 23. November gestaltet das Ensemble Entzückli-
ka in der Basilika St. Martin in Weingarten um 18:30 Uhr die
Eucharistiefeier mit einer gesungenen  Messe aus Irland „Die
Saat geht auf“ in deutscher Sprache.
Die irische Messe „Die Saat geht auf“ stammt aus der Feder des
in Irland und Amerika populären katholischen Priesters Liam
Lawton, der eine Synthese wagt zwischen irischem Folk und
gängiger Popmusik, die sich für eine angemessene Gestaltung
der Eucharistie eignet. Die deutsche Fassung stammt vom
Diplom-Theologen und christlichen Liedermacher Alexander
Bayer, der bei der Übersetzung auf alle altertümelnden Formu-
lierungen verzichtet, sodass nicht nur die Musik, sondern auch
die anklingende Sprache die Aufmerksamkeit für das Feiern der
Liturgie anregt.
Das Ensemble Entzücklika erwuchs 1992 aus drei Theologen,
die ihre eigene Musik in den Dienst der Verkündigung stellen. 
Der charakteristische Entzücklika-Klang besteht aus Klavier,
Flöten und Oboe und vierstimmigem Gesang. Die Musikanten
tragen neue liturgische Lieder passend zum liturgischen Jahr in
die singende Gemeinde und verstehen es mit Charme und Prä-
senz, sich dabei so weit zurückzunehmen, dass die Liturgie nicht
zu einem Konzert wird. Der tonangebende Liedermacher Alex-
ander Bayer hat viele Neue Geistliche Lieder geschrieben, die
gerne in Gottesdiensten im deutschsprachigen Raum gesungen
werden. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, CDs
und Noten von Entzücklika zu erwerben.

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Wohin entwickeln sich die Kirchen in Ravensburg? 
Seniorenforum Ravensburg

Mittwoch, 27.11.2013, 14.30 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff
Gesprächspartner: Pfr. Reinhold Hübschle, Dekan Dr. Frie-
drich Langsam

Christen im Nahen Osten – eine vergessene Minderheit?
u.a. zur Situation in Syrien, Palästina, Ägypten
Mittwoch, 27.11.2013, 19.30 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Referent: Ernst-Ludwig Vatter, Kirchenrat i.R., Stuttgart

Spiritualität als Therapie
Wochenendeseminar zu „Weg der Vollkommenheit“ von Teresa
von Avila
Freitag,  29.11., 19.00 bis 21.00 Uhr, Samstag, 30.11., 10.00 bis
17.00 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk
Leitung: Jochen Weckwarth, Religionswissenschaftler

Nähere Informationen und Anmeldung bei Katholische
Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravensburg,
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de

„Abend der Stärkung“ – für alle, 
die aus irgendeinem Grund Stärkung brauchen/suchen
Die „Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern im Dekanat
Allgäu-Oberschwaben“ lädt wieder ein zum „Abend der Stär-
kung“:  Wir hören Gottes Wort, wir singen und beten, wir teilen
Brot, wir lassen Gott zu uns sprechen, wir tauschen uns aus, wir
feiern ein Fest des Lebens. Wunderbare Abende!
Ort: Gemeindenahe Räume von St. Martin, Kirchplatz 5,

Weingarten 
Datum: Montag, 2. Dezember, 20.00 Uhr 
Thema: Psalm 72 – Der Friedenskönig und sein Reich
An diesem Abend wollen wir uns mit diesem Psalm beschäftigen
– vor allem, wie er uns stärken kann in unseren verschiedensten
Anforderungen des Alltags. 
Nächster Termin: 24. März 2014

Weitere Informationen zum Abend und zur Stelle bei: G. Geiger,
Seelsorge für Familien mit behinderten Kindern, Tel. 0751-
55782829, E-Mail: gertrud.geiger@drs.de oder in der Homepa-
ge www.wir-sind-mittendrin.de

Ensemble Entzücklika
Am Dienstag, 3. Dezember, stimmt das Ensemble Entzücklika
unter dem Dach seiner Nachtwandler-Abendgesänge echte
Adventslieder in der Kapelle im Bildungshaus Regina Pacis in
Leutkirch um 19:00 Uhr an. 
Mühe mit Religion zu haben und Zweifel an traditionellen Denk-
mustern und theologischen Antworten zu äußern ist nichts, was
die Bibel nicht kennen würde. Die liturgischen Texte der Advents-
zeit sind entstanden unter gewaltigen Frustrationserfahrungen,
die nach rettenden Strohhalmen suchen. 
Der Theologe und Liedermacher Alexander Bayer stellt in seinen
Konzerten die Texte zu einer Art Liederliturgie zusammen, die
den Zuhörenden erlaubt, nicht nur unterhalten zu werden, son-
dern auch spirituell ernährt.
Zwischen den Liedern gibt es die gewollten Momente der Stille.
Der Rahmen ist besinnlich, die aus der Liturgie entnommenen
Texte sind durch die zuweilen mutigen Akzentsetzungen des Lie-
dermachers anregend. 
Um die Kosten der Veranstaltung abdecken zu können, empfeh-
len Veranstalter und Musiker eine Spende von ca. 8,- Euro.

Das neue Gotteslob

Abbildung zeigt unverkäuf-
liche Kirchenausgabe DRS

Nach über 30 Jahren kommt ein neues Gotteslob. Ab dem 1.
Advent 2013 wird es in der gesamten Bundesrepublik eingeführt,
auch in den über 1.000 Kirchengemeinden in der Diözese Rot-
tenburg-Stuttgart. Es hat drei Herausgeber: Die Deutsche
Bischofskonferenz, die Österreichische Bischofskonferenz und
den Bischof von Bozen-Brixen. Dort und zusätzlich in der Diöze-
se Lüttich wird das Buch zukünftig im Gottesdienst eingesetzt.
Doch nicht allein in den Kirchenbänken soll in dem neuen Gott-
eslob geblättert werden. Auch für zu Hause ist es eine reicher
Schatz mit Gebeten, zur Vorbereitung von kirchlichen Feiern
oder als Impulsgeber für die eigene Frömmigkeit.
Ein vielseitiges Buch im wahrsten Sinne des Wortes: Über 1.300
Seiten hat das neue Liedbuch mit 280 Liedern im Stammteil, 144
Lieder sind aus dem alten Gotteslob, 136 sind ganz neu in den
Stammteil hineingekommen. Der Diözesanteil umfasst Lieder
und Texte zu unterschiedlichen Anlässen im Kirchenjahr. Jede/r
findet da, nicht allein für den Gottesdienst das richtige Lied, son-
dern auch zu Hause Anregungen für das gemeinsame Singen
und Beten. Und wer sich zum Gespräch mit Gott in das stille
Kämmerlein zurückzieht, für den ist das neue Gotteslob mehr als
ein Gesprächseinstieg. Es bietet Inspiration aus Jahrhunderten.
Am Vorabend des 1. Advents wird das Buch mit einer „Nacht der
offenen Kirchen“ in der gesamten Diözese begrüßt.
So auch bei uns in Bodnegg.

Ein Gesangbuch,
ein Gebetbuch,
ein Schatz für alle,
die im Gespräch mit
Gott nach neuen
Worten suchen
Bischof Dr. Gebhard Fürst, Rottenburg-Stuttgart
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Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Freitag, 22. November 
7.45 Uhr Schülergottesdienst in Bodnegg im Musikraum

Pfarrer Bürkle
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für 

„Jung und Alt“ in Waldburg
Pfarrer Bürkle

Sonntag, 24. November - Ewigkeitssonntag - Totensonntag
Wochenspruch:
Lehre uns bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass wir klug
werden.
Ps 90,12  

9.00 Uhr Gottesdienst  
Pfarrer Brennecke
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Friedhofspflege der Gemeinde
Atzenweiler  bestimmt.
Es liegt eine ständige  Auslage von „Eine-Welt-Arti-
keln“ in der Kirche zum Verkauf aus!

Mittwoch, 27. November
14.45 - 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht 

im Gemeindesaal Atzenweiler

Vorankündigung:
Sonntag, 1. Dezember - 1. Advent
10.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe 

Pfarrer Brennecke
und Kinderkirche des Kinderkirchteams.
Im Anschluss an den Gottesdienst Kirchencafé
der Konfirmanden
Kirchenwahlsonntag
Im Anschluss an den Gottesdienst kann in
Atzenweiler/Bodnegg/Waldburg in der Zeit zwi-
schen 11.15 und 16.00 Uhr gewählt werden.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler,  
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle:  
Dienstag von 9.30 - 11.30 Uhr und Donnerstag,  
von 9.30 - 11.30 Uhr

Bekanntgabe der Wahl
Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler
Am Sonntag, 1. Dezember 2013, finden die Wahlen zum Kir-
chengemeinderat und zur Landessynode statt. Wir rufen alle auf,
an der Wahl teilzunehmen. Wer bisher noch keine Bescheini-
gung über die Aufnahme in die Wählerliste als Wahlausweis
erhalten hat, wolle sich bis spätestens Donnerstag, 28. Novem-
ber 2013 melden.
* Am Wahltag ist um 10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler.
Im Anschluss an den Gottesdienst kann in Atzenweiler /
Bodnegg / Waldburg in der Zeit zwischen 11.15 Uhr und
16.00 Uhr gewählt werden.
Jedes Gemeindeglied stimmt in dem Abstimmungsbezirk ab, in
dem es in die Wählerliste aufgenommen worden ist. Die ausge-
gebenen Wahlausweise sollen zur Abstimmung mitgebracht
werden.
Wird von der Briefwahl Gebrauch gemacht, so werden die aus-
gefüllten Briefwahlunterlagen dem Wahlausweis, der zugleich
Briefwahlschein ist, zusammen mit der Versicherung über die
persönliche Kennzeichnung beigefügt.

Die Entgegennahme von Wahlbriefen erfolgt durch das
geschäftsführende Pfarramt Evangelisches Pfarramt Atzenwei-
ler, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut.
Der Wahlbrief muss spätestens am Wahltag bis 16.00 Uhr beim
Ortswahlausschuss eingegangen sein. Einzelheiten zur Brief-
wahl sind auf dem gesonderten Schaubild ersichtlich, das den
Wahlunterlagen beigefügt ist.
Es sind in unserer Gemeinde 7 Kirchengemeinderäte zu
wählen. Bei der Wahl zum Kirchengemeinderat hat jeder Wähler
7 Stimmen. Hierfür wurden aus der Gemeinde die folgenden
Gemeindeglieder vorgeschlagen, die auf den Stimmzetteln auf-
geführt sind.

* Wahlvorschlag 1
Auffinger Alexander, technischer AngestellterWaldburg 
Bernhardt Rainer, selbstständiger Glasmalermeister Bodnegg 
Blaich Andreas, Schreiner Grünkraut 
Kohlhage Jörg, Diplom-Ingenieur Bodnegg 
Meltzer Friederike, Reiseverkehrskauffrau Grünkraut 
Müller Hansjörg, Mechaniker Schlier 
Toschka Peter, Elektriker Bodnegg

Bei der Wahl zur Landessynode gehört unsere Gemeinde zum
Wahlkreis Ravensburg-Biberach, in dem 2 Laien und 2 Theo-
loge(n) und je ein Ersatzmitglied zu wählen sind. Ersatzmitglie-
der für die Landessynode sind diejenigen, die nach den gewähl-
ten Synodalen die meisten Stimmen erhalten haben. Bei der
Wahl zur Landessynode hat jeder Wähler für Laien 2 Stimmen
und für Theologen 2 Stimmen.
Hierfür stehen Bewerber aus folgenden Wahlvorschlägen zur Wahl:
Wahlvorschlag
als Laien:
Stetter, Edeltraud, Krankenschwester Balzheim 
Wagner, Claus, Studienrat Riedlingen 
Merkle, Andreas, Bürgermeister Gutenzell-Hürbel
Heinrich, Jutta, Bibliothekarin Laupheim
als Theologe(n);
Bräuning, Heiko, Pfarrer Wilhelmsdorf 
Meißner, Lennart, Pfarrer Aitrach 
Koepff, Hellger, Dekan Biberach
Bei beiden Wahlen können nur die in den Wahlvorschlägen
genannten Bewerber gewählt werden. Die Einzelheiten des
Wahlvorgangs sind auf den Stimmzetteln erläutert.
Wir bitten die Gemeindeglieder, an der Wahl teilzunehmen und
ihrer in Fürbitte zu gedenken.
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Wahlunterlagen für die Kirchengemeinderatswahl 
am 1. Dezember 2013
Allen Wahlberechtigten müssten bis 24. November 2013 die
Wahlunterlagen zugehen.
Sollten Sie keine Wahlunterlagen bekommen, melden Sie
sich bitte noch rechtzeitig im Pfarrbüro Atzenweiler, damit
Ihnen die Unterlagen nochmals zugesandt werden können.
Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch.

Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor
Proben mittwochs, 19.30 - 21.30 Uhr,
im Pfarrstadel Grünkraut unter der Lei-
tung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind
jederzeit herzlich willkommen!



Sonntag, 27. Oktober
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut
Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Frauen
Unser Gruppentreffen findet dieses Mal am Dienstag, 26.11.2013,
um 14.30 Uhr, statt.
Wir treffen im Kolpingheim und möchten unsere Adventskrän-
ze oder Gestecke herstellen.
Nähere Infos: V. Hartman, Tel. 07520/2416 

Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 26. November, treffen wir uns um
14.00 Uhr im Kolpingheim zum Seniorentreff zu einem Spiel-
und Informationsnachmittag.
Bei Kaffee oder Tee wollen wir ein paar gemütliche Stunden ver-
bringen.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Nikolausbesuch
Die Kolpingsfamilie Bodnegg bietet auch dieses
Jahr an den Nikolaus zu bestellen.
Bitte melden Sie sich dazu bis Sonntag, den 
1. Dezember, bei Martin Fuchs (Tel. 923896) an.
Der Nikolaus besucht Sie dann am Donnerstag, den
5. Dezember, zwischen 17.00 Uhr und 20.00 Uhr.

Termine:
• Freitag, 6. Dezember – Roratefrühstück 
• Sonntag, 15. Dezember - Kolpinggedenktag  

9.30 Uhr Wortgottesfeier - anschließend gemütliches Bei-
sammensein

• Samstag, 21. Dezember - Wertstoffsammlung

Einladung zur
außerordentlichen
Mitgliederversammlung 
Sehr geehrte Vereinsmitglieder, 
ich lade Sie sehr herzlich zur Mitglieder-

versammlung am Mittwoch, 04.12.13, um 20.00 Uhr, ins Kin-
derhaus Papperlapapp, Dorfstraße 20 in Bodnegg ein.
Seit der letzten Mitgliederversammlung im Januar diesen Jahres
hat sich bei Mitten im Dorf e.V. viel getan: das Kinderhaus Pap-
perlapapp wurde gebaut, fertig gestellt und eröffnet, die Bären-
gruppe wurde geschlossen, um hier nur einiges zu nennen. Wir
werden in der Mitgliederversammlung auf das ereignisreiche
Jahr 2013 zurückzublicken.  
Darüber hinaus wollen wir aber auch Ihre Ideen und Wünsche
für zukünftige Aktivitäten und Veranstaltungen von Mitten im Dorf
e.V. sammeln. 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung. 

3. Bericht über die Arbeit des Vereins im Jahr 2013
4. Ideen und Wünsche für Vereinsaktivitäten im Jahr 2014
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Verschiedenes
Anträge und Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis eine
Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand einge-
reicht werden, damit der Vorstand sie noch auf die Tagesord-
nung setzen kann.
Eine ordentliche Mitgliederversammlung erfolgt Anfang 2014.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Nicole Schorr
Erste Vorsitzende Mitten im Dorf e.V.

Tennisclub Bodnegg
Fahrt zur Skisprung-Qualifikation 
in Oberstdorf!
Unser Breitensportwart Bruno Winter wird
als neues Breitensport-Event eine Ausfahrt

zur Skisprungqualifikation in Oberstdorf organisieren.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder des TCB sowie
deren Angehörige herzlich eingeladen.
Je nach Teilnehmerzahl erfolgt die Anreise in einem kleinen Bus
oder mit Fahrgemeinschaften.
Termin: Samstag, den 28. Dezember 2013 
Abfahrt: 11.00 Uhr
Treffpunkt: Auf dem Parkplatz der TSV-Halle
Rückfahrt: Gegen 18.00 Uhr
Eintritt: 15,- €
Abschlusseinkehr unterwegs.
Verbindliche Anmeldung erforderlich bis spätestens Freitag,
den 6.12.2013, telefonisch bei Bruno Winter (07520/914474)
Auf viele Teilnehmer freut sich
Der Vorstand

TSV Bodnegg
Abteilung Jugendfußball
(U13) D-Jugend
Jugend des TSV Bodnegg für
nächste Runde qualifiziert
Am vergangenen Sonntag lud der

WFV die D-Junioren von SG Argental I, TSV Bodnegg, FV Lan-
genargen I, SV Vogt, SGM Waldburg/Ankenreute I und den SV
Weissenau zum Hallenturnier der Vorrunde zur Bezirksmeister-
schaft in die neue Sporthalle nach Eriskirch ein. 
Mit nur 7 Spielern reiste unser Team an den Bodensee um sich
mit den anderen Mannschaften zu messen. Mit zwei Siegen
gegen den SV Weissenau und den SV Vogt sicherten sich unse-
re D-Junioren genügend Punkte um das Ticket für die kommen-
de Zwischenrunde zu lösen. Unter der Leitung unseres Trainers
Armin Wiedmann spielten für den TSV Bodnegg im Tor Max
Beutner und als Feldspieler Stefan Keckeisen, Vinzenz Liebherr,
Lukas Bottlinger, Tim Marschall, Dennis Sterk und Nick Aggeler. 
Die wichtigsten Fakten: Torschützen Dennis Sterk 6, Nick Agge-
ler 2 und Stefan Keckeisen 1. 
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Im Spiel gegen Argental I parierte unser Torspieler Max Beutner
einen Strafstoß.
Unser erfolgreiches Team mit dem noch verletzten Torwart Kevin
Männer der dennoch dabei war und uns mitunterstützte.
Weitere Bilder und Berichte auf der Homepage des TSV Bod-
negg unter der Rubrik U13-Team.

Die U19 auf Augenhöhe mit dem Tabellenführer.
Die U19 der Spielgemeinschaft Grünkraut/Bodnegg schloss die
vergangenen Rasensaison mit 12 Punkten und somit dem 3.
Tabellenplatz erfolgreich ab.
Für den ganz großen Schritt in die Leistungsstaffel hatte es dies-
mal  noch nicht gereicht.
Den zahlreichen Zuschauern und Fans unserer Heimspiele
möchten die Mannschaft und der Trainer auf diesem Wege ein-
mal „Danke“ sagen!

Hinten von links nach rechts: Lukas Wallenstein, Levin Besler,
David Steier, Tobias Contala, Elias Luger, Patrick Sonntag  Paul
Seeger, Trainer Thomas Besler.
Vorne von links nach rechts: Jonathan Kaiser, Max Sauter, Igor
Scheidel, Robin Büdinger, Kilian Becker, Tom Pfleghaar.
Auf dem Bild fehlen: Johannes Rotenhäusler, Alexander Meltzer
und Samuel Rittner

U19-Mannschaft Spiele G U V Torverh. Tordiff. Pkt. Trend
1 TSV Berg 7 6 1 0 30 : 8 22 19 
2 SV Blitzenreute 7 5 1 1 14 : 8 6 16 
3 SGM Grünkraut/

Bodnegg 7 3 3 1 20 : 13 7 12 
4 SGM Baienfurt/

Baindt 7 4 0 3 12 : 14 -2 12 
5 SV Horgenzell 7 3 0 4 11 : 13 -2 9 
6 SGM Fronhofen/

Fleischw./Ebenw. 7 1 2 4 8 : 13 -5 5 
7 SG Aulendorf 

Fußball 1920 e. V. 7 1 1 5 11 : 20 -9 4 
8 SGM Weissenau/

Schmalegg 7 1 0 6 10 : 27 -17 3 

Abteilung Tischtennis
Ergebnisse:
TSV Jungen II - TSV Neukirch 3:6 
TSV Neukirch - TSV Mädchen 3:6 
TSV Herren II - TSV Wohmbrechts 8:8 
SC Vogt II - TSV Herren 8:8 
Die zwei Unentschieden der Herrenteams ist
besonders für die zweite Mannschaft ein Erfolg,
weil wieder ein Tabellenzweiter der Gegner war.
Die Erste konnte zwar die Tabellenführung ver-
teidigen, hat aber nun einen Minuspunkt mehr

auf dem Konto wie der nächste Verfolger. 
Bei den Spielen der Mädchen und der zweiten Jungenmann-
schaft gegen Neukirch hatte jeweils das unterlegene Team den
besten Einzelspieler bzw. Einzelspielerin. 
Bei den Bodnegger Jungs war dies Nico Scheffold. Gewonnen
haben aber die Mannschaften, die ausgeglichener besetzt
waren. 

Die Mädchen holten mit dem 6:3-Sieg sogar schon vorzeitig die
Meisterschaft in der Kreisklasse und könnten sich im letzten
Spiel in Weller sogar eine Niederlage leisten. Da bei den
Mädchen nur eine „einfache“ Runde gespielt wird, dürfen sie in
der Rückrunde in der Kreisliga starten. 
Auch bei den Kreismeisterschaften in Lindenberg war der Bod-
negger Nachwuchs sehr erfolgreich. Janik Frick wurde bei den
Jungen U12 Dritter und Nico Scheffold holte sich die U13-Vize-
meisterschaft. Die Krönung war aber der Doppelwettbewerb. Die
zwei jüngsten Bodnegger kämpften sich bis ins Endspiel und
bezwangen dort die Favoriten aus Deuchelried. Doch es blieb
nicht bei einer Kreismeisterschaft für Bodnegg, denn auch
Myriam Wissussek und Luisa Mayer konnten im U13-Doppel die
Oberhand behalten. Auch da kamen die Endspielgegnerinnen
aus Deuchelried. Jamie-Ann Balz und Emely Heister hatten
dagegen das Pech, gegen bis zu Achtzehnjährige antreten zu
müssen. Alle vier Bodneggerinnen konnten auch im Einzel über-
zeugen. Luisa wurde Vizemeisterin bei U13 vor Jamie-Ann.
Myriam, die bei U14 spielen musste, schaffte vor Emely immer-
hin einen vierten Platz. Schließlich waren mit Patrick Horn und
Simon Oberhuber auch noch zwei „ältere“ Bodnegger am Start. 
Bei den Jungen U18 sind sie aber noch die Jüngsten von drei
Jahrgängen. Deshalb ist das Erreichen der Ko-Runde durch
Simon und der dritte Gruppenplatz von Patrick nicht so schlecht. 

Freitag 22. November 
19.30 Uhr Herren II - TSV Neukirch III
Samstag 23. November 
13.00 Uhr SV Ettenkirch - TSV Jungen 
14.00 Uhr SV Deuchelried IV - TSV Jungen II 
Es bleibt zu hoffen, dass die erste Jungenmannschaft endlich
mal wieder ein Spiel austragen kann. Die letzten zwei Gegner
hatten immer sehr kurzfristig wegen Spielermangel abgesagt.

Beim Bauhof der Gemeinde Schlier ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt, die Stelle einer/s

Bauhofarbeiters(in)
zu besetzen.
Aufgabengebiet
Das Aufgabengebiet umfasst alle Aufgaben im Bereich eines
gemeindlichen Bauhofes wie z.B. Winterdienst, Straßenunter-
haltung, Kanal- und Wasserleitungsunterhaltung, Grünpflege
sowie die Stellvertretung des Hausmeisters.
Wir wünschen uns
- Eine(n) aufgeschlossene(n), handwerklich geschickte(n) und

versierte(n) Frau/Mann 
- mit abgeschlossener handwerklicher Berufsausbildung vor-

zugsweise im Bereich Elektro 
- evtl. Berufserfahrung oder Vorkenntnisse in der vorgenann-

ten Berufssparte 
- selbstständiges Arbeiten im Team 
- Bereitschaft zum Arbeitseinsatz außerhalb der regulären

Arbeitszeit (z.B. Winterdienst) 
- wenn möglich den Besitz der Fahrerlaubnis CE/C1E (früher

Klasse 2)
Wir bieten
- einen sicheren Arbeitsplatz 
- die üblichen Leistungen des öffentlichen Dienstes 
- Entlohnung nach TVÖD
Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind, bewerben Sie sich bit-
te mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 1. Dezember 2013
beim Bürgermeisteramt Schlier, Rathausstraße 10, 88281 Schlier.
Für Auskünfte steht Ihnen Herr Bauser unter der Telefonnummer
0 75 29/9 77-40 gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen zur Gemeinde Schlier finden Sie im Inter-
net unter www.schlier.de
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Was sonst noch
interessiert



Eine Geburtstagstorte für die Katze
Handpuppentheater Petterson und Findus
So, 24. November, 14.30 Uhr, Kath. Gemeindehaus
Für Kinder ab 4 Jahren
Eintritt: Euro 4 / Geschwisterkind Euro 3
Info und Karten:
Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Musikverein Waldburg e.V. 
Vorankündigung - Vorankündigung - Vorankündigung 
Jahreskonzert
Am Samstag, den 30.11.2013, um 20.00 Uhr, findet das traditio-
nelle Jahreskonzert des Musikvereins Waldburg e.V. in der Turn-
und Festhalle Waldburg statt. Halten Sie sich diesen Termin frei
und freuen Sie sich schon jetzt wieder auf einen schönen Kon-
zertabend mit der Musikkapelle Waldburg-Hannober. 
Näheres erfahren Sie im nächsten Amtsblatt. 
B.J.

Musikverein Neukirch e.V.
Herbstkonzert
Zu unserem Herbstkonzert am Samstag, den 23. November
2013, um 20.00 Uhr, in der Turn- und Festhalle Neukirch laden
wir Sie, liebes Publikum, recht herzlich ein. Als besonderes Hig-
hlight wirken beim Konzert in diesem Jahr auch die Sänger von
TonArt mit. Unser Dirigent Thomas Ruffing sowie Dirigent Stefan
Marinov vom Gastchor TonArt haben für Sie ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm zusammengestellt.
Karten erhalten Sie im Vorverkauf bei den Neukircher Banken
(Voba/Sparkasse) und den aktiven Musikern für EUR 7,00 und
an der Abendkasse für EUR 8,00. Saalöffnung um 19.00 Uhr mit
Sektempfang. Pausenbewirtung.
Nach dem Konzert laden wir Sie ein, noch ein paar gemütliche
Stunden bei uns zu verweilen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Musikverein Neukirch
www.musikverein-neukirch.eu

Kulturtreff Amtzell 
Martha-Riegl-Hertel
stellt vom 23. November - 8. Dezember im „Alten Schloss“ in
Amtzell, Haslacher Straße 14, ihre Blattgoldbilder aus.
Vernissage ist am Samstag, 23. November, 14.00 Uhr, in den
dortigen Gewölberäumen.
In Amtzell werden Blattgoldbilder unter dem Titel „Durch das
Jahr“ vorgestellt.
Die Ausstellung ist an den jeweiligen Samstagen und Sonntagen
von 12.00 - 15.00 Uhr geöffnet, zu diesen Zeiten ist die Künstle-
rin anwesend.

Schützenverein Tannau
Noch einmal zur Erinnerung: am Freitag, den 22.11.2013, findet
ab 20.00 Uhr die Siegerehrung unseres diesjährigen Vereins-
schießens statt. Hierzu werden alle Teilnehmer recht herzlich
eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf ein paar gesellige Stunden mit euch. 
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Arthrosen des Handgelenks sind
oft die Folge von scheinbar
harmlosen Knochenbrüchen,
die leicht vermeidbar gewesen
wären. Schmerzen und Ein-
schränkungen machen dann
selbst einfachste Tätigkeiten be-
schwerlich oder gar unmöglich
und werden immer mehr zu
einer großen nervlichen Belas-
tung. Was aber kann man selbst
zur Vorbeugung tun, und wie
kann man die Schmerzen und
Einschränkungen lindern? In
ihrer neuen Informationsschrift
„Arthrose-Info“ gibt die Deut-
sche Arthrose-Hilfe e.V. zahl-

reiche Hinweise zu diesem 
wichtigen Thema. In anschau-
lichen und interessanten Dar-
stellungen werden dabei aktu-
elle Behandlungsmethoden und
wertvolle Tipps beschrieben.
Darüber hinaus enthält das
neue Heft viele weitere nütz-
liche Empfehlungen für alle
Arthrose-Betroffenen. Ein kos-
tenloses Exemplar des „Ar-
throse-Info“ kann angefor-
dert werden bei: Deutsche
Arthrose-Hilfe e.V., Postfach 
11 05 51, 60040 Frankfurt /
Main (bitte eine 0,55-€-Brief-
marke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?





Grüßen Sie zu Weihnachten und Neujahr Ihre Kunden
und Geschäftsfreunde. Bedanken Sie sich für das gute
Miteinander im vergangenen Jahr …

Wählen Sie aus unserem Katalog.

Musterbeispiele:

und ein gesundes 2014

28

Weihnachtsfest
FFrohes 

Frohe Weihnacht
Gesundheit, Glück 

und Erfolg 
für das neue Jahr.

29
e 94,–

+ 19 % MwSt. e 17,86

e 111,86

e 47,–
+ 19 % MwSt. e 8,93

e 55,93

Zum bevorstehenden 
Weihnachtsfest 

und zum Jahreswechsel 
wünschen wir 

unseren Kunden 
alles Gute und danken 

für das erwiesene Vertrauen.

40

e 94,–
+ 19 % MwSt. e 17,86

e 111,86

Frohe Weihnachten

41e 47,–
+ 19 % MwSt. e 8,93

e 55,93

51

gestaltete 

Weihnachtsanzeigen

zu Ihrer fre
ien 

Auswahl

Rufen Sie uns an! Frau Starz berät Sie gern! Telefon 0 71 54 / 82 22 - 70
oder per Mail an: gabrielescheller@dvwagner.de



Anzeigen-Auftrag
Max-Planck-Straße 14  
70806 Kornwestheim  
Telefon (07154) 82 22-0
Telefax (07154) 82 22-10

       Ich bestelle für das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

die Weihnachtsanzeige mit der Stern-Nr.                                          in der Weihnachts-/Neujahrausgabe 2013/2014    

PLZ                                                           Ort

Zahlungsweise:                   bar gegen Quittung                 gegen Rechnung                Rechnung per Bankeinzug 

Hiermit ermächtige ich Druck+Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim, zu Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift 
den Rechnungsbetrag der obigen Anzeige einzuziehen. 

BLZ                                                                                                                                                 Konto-Nr.

Bank

Ort, Datum, Unterschrift                                                                                                                               

gestaltete Weihnachtsanzeigen 2013

Firma/Name

Straße, Nr. 

Druck + Verlag

GmbH & Co. KG

Die Anzeige soll wie folgt erscheinen:

 

Firmen- und Texteindruck für Ihre Weihnachts-Anzeige:
(Bitte in Blockschrift ausfüllen.)

Rechnungs-Anschrift:

       Sparpaket für die Anzeigenkombination 

Für eventuelle Rückfragen benötigen
wir folgende Angaben:

Tel.:

Fax:

E-Mail:

Wünschen Sie die Übernahme Ihres Firmenlogos bzw. Namenszuges im Original als Zusatz zu Ihrer Glück -
wunsch anzeige, so bitten wir um eine entsprechende Schwarz-Weiß-Vorlage (kein Farbdruck, kein Fax).

Die Anzeige soll wie folgt erscheinen:

Stern-Nr. _______ aus Weihnachtskatalog 2013

Anzeige unverändert wie im letzten Jahr
– 10 % Rabatt
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